
 

 
 

Presseeinladung zur Fachveranstaltung:  
 

„Räumliche Planung und Forschung nach 1945 – zwischen Technokratie  
und Demokratie“ 
 
Am 3. und 4. April lädt die Akademie für Raumforschung und Landesplanung (ARL) zur Fachver‐
anstaltung „Räumliche Planung und Forschung nach 1945“ ein. Veranstaltungsort: Puppels‐
dorfer Schloss, Bonn. Auf der Veranstaltung diskutieren Experten aus der Wissenschaft die 
Nachwirkungen von Planungsleitbildern und ‐konzepten des Nationalsozialismus auf die Raum‐
planung nach dem Wiederaufbau. 
 
Die Ausrichtung und Konzepte der Raumplanung nach 1945 sind in Europa wissenschaftlich 
noch ungenügend aufgearbeitet. So ist auch heute noch weithin offen, inwieweit und inwiefern 
die Kontinuität von Institutionen und Personen aus der NS‐Zeit die Planungen und Leitbilder der 
nachfolgenden Jahrzehnte prägte. Dieses Defizit verwundert angesichts der nachhaltigen Wir‐
kung von Raumordnungsmaßnahmen. 
 
Ziel der Veranstaltung ist es, gemeinsam mit Fachkollegen aus den Sozial‐ und Geschichtswis‐
senschaften Bilanz zu ziehen: Welche Nachwirkungen hatte der Nationalsozialismus? Wie sind 
vor diesem Hintergrund Konzepte und Modelle der Raumplanung nach 1945 zu bewerten? Es 
geht um typische Sozialtechnologien des 20. Jahrhunderts und um die Gradwanderung der 
Raumplanung zwischen Expertentum, Demokratie und Bürgerbeteiligung. 
 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
 
Veranstaltungsort:   Poppelsdorfer Schloss (Stucksaal) 

Meckenheimer Allee 171 
53115 Bonn 

 
Nähere Informationen zum Programm dieser Veranstaltung finden Sie unter: 
http://www.arl‐net.de/blog/r%C3%A4umliche‐planung‐und‐forschung‐nach‐1945‐%E2%80%93‐
zwischen‐technokratie‐und‐demokratie 

### 

Die Akademie für Raumforschung und Landesplanung (ARL), Leibniz‐Forum für Raumwissenschaften, ist eine selb‐
ständige und unabhängige raumwissenschaftliche Einrichtung öffentlichen Rechts von überregionaler Bedeutung 
und  gesamtstaatlichem  wissenschaftspolitischem  Interesse.  Die  ARL  erforscht  den  Raum  in  seiner  physischen 
Struktur und als Ergebnis gesellschaftlicher Prozesse und analysiert die Möglichkeiten einer nachhaltigen Raum‐
entwicklung. Dies geschieht, indem sie Experten aus der Wissenschaft und Praxis in interdisziplinären Forschungs‐
gremien zusammenführt.  
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